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Obrigkeitliche A u f f o o e l u n a e n.Schulden - Liquidationen .-

Andurch werden alle diejenigen , welchean folgende Personen etwas zu fordern ha-
ben , unter dem Präjudiz , aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten / zurLiquidirung derselben vorgeladrn.

Aus dem
Obervogteyamt Tryberg .

Z . 3 . M . Zn Neukirch an den verstor -
Venen rNatdtas Dnger auf den 26 . Septbr .in die AnitSkanzley nach Tryberg .

Aus dem
Oberamt Sckliengen .

Z 2 M Zu L7iedereagenen an Tho¬mas Westermeyer auf den 30 Sept . vordie Commission in das Wirtbshaus allda.Z . 2 . M . Zu AUlggen an den verstor¬benen Ronrad Spittler auf 29 Sepr . vordie Commission in das WmbSbaus allda.Z . I . M . Zu Sleinenstadt an KranzIofehh methua auf den 18 . Oktbe. vordas oberamtliche Commissariat im WirthS-
haus daselbst.

Aus dem
Amt Beuggen .

Z . 2. M. Zu wyhlen an die Verlassen¬
schaft deS Johann Hattenbach auf den 15.Ottbr vor die Tbeilungskommtssion in das
OchfenwirthöhauS allda .

Aus dem
Oberamt Sorrach .

Z 1 . M Zu SchaUbach an weil . Mar .tin Frey , gewesenen Schuster und Wttrwerans den 8 . Okrbr . d. I . vor das Commissa¬riat daselbst .
Aus dem

Oberamt Altbreysach .
Z . 1 . M Zu Gündlingen an Michaelwo f auf den 8. Okt . d . I . vor dir Over -

«mtskanzley r« Altbreysach.
b S.

Schuldenliquidarton des Hans wacmervon Eichholz»Z 2 . M . Alle Gläubig r des Hans Wag «ner von Eichholz , Vvgtkywiesleth , welcheihre Forderungen nicdl schon dey der am 21 .Iuly 1801 abgehaltenen Schuldenliquidationliquidirl haben , werden aufgefordert , solchesMontags den 24 . Oktober d I vor dem
Thnlunqskommtssariac in Rändern zu thun ,bcv Vermeidung des Ausschluss s , falls das
Vermögen des Hans Wagner zu Bezahlungder Schulden nicht hinreichend wäre.Lörrach den 22. Autist i *og

Großhcrzoal Oberamt
_ _ vdt . 3t Deimling .

Rollokations - Urthetls - Publikation .Z . 2 . M . In G .ükfachen des hiestüe»Bürgers und Handelsmanns Johann pa -leitttn Marty wirb das Kollokationsmthcilam ; o . Septbr . publizirt wer rn . Sämnit ,lichr dabey interessirte Gläubiger haben e aheram besagten Tage , Vormittags 9 Uhr , il»der Stadtkanzley dahier zu erscheinen .
Etzach den 7 . Septbr . 1808 .

Ma gistrat daielbsi .
Farenschon .

Schuldenliquidation des Blasius Zimmer-man aus dem Untersischbach.
Z . 1 . M Diejenigen , weiche an de»Blasius Zimmermann aus dem Untersisch«bach ( welcher mehrere Jahre mit GlaS«Holz « und Eisrnwaaren in die Schweiz han-elle ) et -, as zu fordern haben , werden auf«gerufen , am 29. Oktober d I . frühe um 9Uhr in dießscitiger Kavzley ihre Forderungenann 'melden . u> d zu liquldiren , bcy Strafedes Ausschlusses von der Gantmassr.St . Blasien dev •> Septbr . 1808.

Großberjvgl. Bad. Amt.
Frey .
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Ronkur « - Edikt gegeit Joseph Ratfee
in Hauenstein.

Z . i . M . Uebcr das Vermögen des Io ,

ftph Kaiser von Hauenstein wird hirmit
der Konkurs eröffnet, , und zur Schulden .
Liquidation Tagfahrt auf Donnerstag den 6.
Oktober K % mit dem angevrdnet , daß alle

Jene , welche ihre Forderungen an die de »
treffende ÄlaLöey der unterm 20 - Iuny im

Wirthshaus zu Hauenstern schon vorangegan -

genen Schutdenliquidation mit ihre » Vor¬

rechten noch nicht liquidirt haben , solche an
obbestimmtem Tage bey Vermeidung der ge¬
setzlichen Nachtheile vor der Amtsfchreiberey *

dahier anzumelden und nebst dem Vorrechte
zu erweisen haben .

Waidshut . am y Septbr . lgog . '

_ Grvßherzogl Bad ^ Obcramt .

Ronkrrrs - Edikt gegen Rar ! Schmidt von
Hauenstein .

I . r . M - Ueber das Vermögen des Rarl
Schmidt von Hauenstein wird htemit der
Konkurs eröffnet , und zur Schuldenliquida¬
tion Tagsabct auf Donnerstag den 6 . Okt .
d .. I . mit dem angeordnet , daß alle Jene ,
welche ihre Forderungen an die betreffende
Masse bey der unterm 20 . Iuny im Wirths¬
haus zu Hauenstein schon vorangegamgenen
Schuldenliquidation mit ihre » Vorrechten
noch nicht liquidirt haben solche am ob-

destimmten Tage , unter Vermeidung der ge¬
setzlichen Nachkheile , bey der Amtsfchreiberey
dahier anzumelden , und nebst dem . Vorrecht
zu erweisen haben .

Waldshut den -r. Septbr >808 '..
Großherzogl. Oberamt.

F ö h r. e n sta ch.
__

vdt . Llch.

Hgusverkauf , und Gchuidenliguidarion . ;
Der Wundarzt Veit Straub in Alt

Glashütte oder Dörfle ist Willens , sein
ueuerbauies Haus im Metstbotr öffemlich .
zu verkaufen , und hat anbey mn eine ge- !
richtliche Schuldenliquidation , selbst gebeten .
Jene , die etwas an . denselben zn fordern , !
oder das Haus zu kaufen Lust haben , sollen '

sich Montags den 26 . d .. M. in All Glashütte !
einfinden und zwar Erstere unter Bermeh
düng des Ausschlusses - Am nämlichen . Tage
Wird, die Liquidation Vormittags , und der

Verkauf Nachmittags an gedachtem Orte
vorgenommen werden .

Neustatt am st. Septbr . i8o8 .

_ Fürstl . Fürsten dcrgisches Iustizamk .
Vorladung der Gläubiger des Johann

Rern zu Oberbränd .
Der . Pfleger des Johann Rern zu Ober¬

bränd . hat sich erklärt , daß er die Schulden
feines Pfiegbefohlenen mit dessen Vermögen
nicht tilgen könne , und um die Einleitung
eines Nachlaßvertrages gebeten .

Es werden daher die Gläubiger des Jo¬
hann Rern aufgeforderr , am 3 . Oktober
d. I . Vormittags um 9 Uhr in der dieß-
feitigen Kanzlest persönlich oder durch zu,
reichend Bevollmächtigte zu erscheinen , den
Vermögens , und Schuldenstand desselben
einzusehen , und fick über den Nachlaß zu
erklären . Die ausbleibenden Gläubiger
werden denjenigen beygezählt werden , welche
den Nachlaß bewilligen .

Vtllingen den 9 . Septbr . isos .
Großhcrzogl . Bad . O ber vogt eyamt .

Vorladung de« Dqstrteurs Mathias Rim-
mele von Untersickingen .

Z . 3 . M . Mathias Rimmele von Un -
terßckingen ist vom Großherzvglich Baden ,
fchen "iten GarnisonS - Regiment treulos ent¬
wichen .

Ben Verlust des Vermögens seimathS -
mid Bürgerrechts wird demnach derselbe
aufgefodrrt , sich entweder bey dahiesigem
Justizamte , oder brv seiner Compagnie ein-
zustellen. Heiligenberg den 8. August 1808 .

_ Fürst l. FürstenbergischeS Justizamt .

Vorladung de» Deserteurs Loren; Hiß
voir Sremgarten .

Z r - M . Der bey dem Großherzoglichen
4-ten Garnisoiisrcgimente gestandene Gemeine
Lorenz Hiß von vren,garten ist desertirt .
Derselbe wird daher a'ifgcfordcrt , ffch binnen
6 - Wochen von heute bey seinem Regimente
oder bey dem dießseitigrn Odervoateyamte zu
stellen ^ widrigens aber zu gewärtigen , daß
er gemäß den bestehenden Landksqcsttzen sei¬
nes besitzenden oder qewärkigcnven Vermö ,
grns , Bürger - und Heimathsrcchts verlustig
erklärt werde .

Angleich werden fämmtliche obrigkeitliche
Behörden ersucht, auf den Lorenz Hiß Spähe
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jM halten , und ihn im Betretungsfall an das
nächste Milüärtommal . do oUr hkhcr ablic -
fern zu lassen.

Heilershriin am 2 . August 18 -- 8 .
Großherzogl . Bad . Obcrvogreyamt

__ __ w . Muschgay ^
Vorladung des Galpetersieders Johann

Ulrich Sauser vom Todtnauerkcrg .
Z . j . ißt - Johann Ulrich Rayser , Sal -

petersteder vom Todtnauerberg grbürttg , ab¬
wesend , unwissrno wo , wird andurch vor -
geiaden , binnen 6 Wochen bey Obcrvogtcy -
amt zu erscheinen , und seinen Gläubigern
über ihre Anfoderungen Red und Antwort
zu geben , widrigens man sich genöthigt sehen
wird , von Amts wegen vorzufahren , und über
ftin daselbst besitzendes Vermögen den Kon¬
kurs zu « kennen .

Schönau am 11 . August , 8vg .
Großherzogl . Bad . Obervogteyamt .

Dr - Ackermann .
^ _ . vdt , Böhler .

Vorladung entwichener Soldaten .
Z . 2 . M . -kaver Gintert von Ober -

eckingen , Johann Winkler von Ender -
mottingen , und Joseph Gaslcr von Ras¬
bach find vom 4 tcn Großherzogl . Badischen
Linien - Infanterie > Regimente in ihrem
Urlaub entwichen . Dieselbe » werden vor¬
geladen , binnen 6 Wochen von jetzt an fich
bey ihrem Regimeute oder dahier bey dem
Amt zu melden , widrigenfalls fie sich die
aus ihrer Desertion entstehenden Nachtheile
selbst zuzuschreiben haben .

Stühlingen den 26 . August 1808 .
Fürstl . Fürstenbergisches Iustizamt .

» . Schwab .

Ediktal - Citation .
Z 2 . M Ferdmmd S ?hl , , Burger «

mcister , Lehrer und M g .ic . m Güttingen ,
der fich am i r . vorigen Monats Abends von
HauS entfernt har , ohne anzugeben , warum
und wohin , wirv andurch aufgefordert , bin¬
nen 4 Wochen von dato an sich bey unter ,
fmigtem Amt zu stellen , und fich seiner Ent¬
weichung wegen zu verantworten » widrigen¬
falls zur Wiederbesetzang der von ihm anf ,
gchabten Dienste geschritten , und gegen ihn
als gegen einen böslich ausgetretenen Unter »
than nach der Landes - Constitution wird ver»
fahren werden .

Meggingen den z . Septbr . >808 .
Grundherrl . v . Bodmann ' sches Amt .

Hille r.

Deserteurs » Vorladungen .
Z . 3 . M . Die Großherzoglich Badische »

Deserteurs Rarl Ebener von Jmmenatch ,
Michael Schlachter von Grunholz , Lorenz
Eckert von Unteralpfen , Johann Gang
von Sirendorf , und Mathias Meyer von
Amerigschwand werden ediktaliter aufge¬
fordert , bey Verlust ihres Vermögens und
ihrer Heimathsrechre , innerhalb 6 Woche »
zu ihren CorpS znrückzukehre » , und daß
solches geschehen , bey dießseitigem Ober -
amte anzuzeigen .

WaldShut den 18. August 1808.
Föhrenbach .

vdi . Walther .

Vorladung des Joseph Steck aus dem
Obermünsterthal .

Z . 2 . M . Joseph Steck a«S dem Ober -
Munsterrhale ist von dem Großherzoglichen
< ten Linien - Infanterie . Regiment treulos
entwichen ; derselbe wird demnach aufgefor -
de« , binnen einer Frist von 6 Wochen da -
hier oder bey seinem Regiment « sich zu stel .
len , widrigenS gegen denselben «ach Maaß ,

Jade der bestehenden Gesetze vorgefahren
erden wurde . Staufen den 30 . August 1508 .

Sroßherjogliches Oberamt.

Z . r . M . Ronrad Obermann von Häu¬
sern ist von dem Großherzogl . Badischen
4ten Garuisons - Rcgtmente in Karlsruhe de.
ftrtirt

Derselbe wird anmit aufgeforbert , binnen
4 Wochen bey seinem Regimente oder unter »
fertigtem Amte bey Verlust seines Vermögens
und Hrimathsrrchts fich z» stellen.

Sk - Blasien den 2 . Septbr . 1808.
GroßherzoglicheS Amt allda .

I . 1 . M . David Fehr von Lernau ist
von dem Großherzogl . Bad . Garnifons -Re .
gimente der Leib - Grenadier » Garde in Karls ,
ruhe desertier.

Derselbe wird hiemit aufgefordert , binnen
4 Wochen bey feinem Regimente ober untt »
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fertigtem Amte bey Vertust seines VermogenS -
« nd Heimathsrechtcs sich ;u stellen .

St . Blasien de » Septbr . - 8->8 .
Großhcrzogl . Amt allda .

Frey .

Benedikt Ropp von vöhrenbach und
Philipp Löffler aus der Unternkür >,ach sind
von dem Großherzoglichen 4ten Linie » . In .
fanterie . Regimente desertirt . Sodann ha¬
ben sich die Rekruien Kaspar Linz von
Afthbach , Johann r7repmuk Flaig und
Anton Eremit til yer von Obereschach
heimlich a»ö ihrem bisherigen Aufenthalts -
Orte entfernt / und dadurch den Verdacht
her Desertion auf sich geladen .

Sämmrliche werden hiemit ediktaliter
aufgefordert / sich binnen 6 Wochen bey Ver ,
lust ihres Vermögens und HeimathSrechteS
den- ihrem Regimente oder dem unrerzetch .
treten Obervogteyamt zu stellen.

Villingen den 5 . Herbftmonat 1808.
Großherzogliches Obervogteyamt .

v. Jage mann .
Dr . Gäßler .

vör . Sayle .

Z . 1 . M . Jakob Mutterer von Ger -
spach / welcher von dem Großherzoglichen
Leib Jnfanterie -Regimem desertirt ist , wird
vorgeladen , binnen 3 Monaten von heute
bey hiesigem Oberatnte oder seinem Regi¬
mente sich zu stellen , widrigenfalls er den
bestehenden Landesgesetzen gemäß Verlust
seiues Vermögens , Heimgths - und StaatS -
Bürgerrechts zu gewärtige » hat .

Lörrach den 24 . August 1808 .
Grvßherzogl . Badisches Oberamt allda .

_
väk . A Deimling .

Z . 1 . M . Nachdem der Unteriägcr Jo¬
hann weyel von Sonndorf ( herwärtiger
AmtSnnterthan ) vom Großherzogl . Bad »
Jagerbataillon v . Lingg , kurz vor seiner
letzten Kittberufung vermißt worden , sohin
der Verdacht einer treulosen Entweichung
auf ihm rstht : so wird derselbe bev Ber -
meibnng der auf Desertion gesetzten Strafe
hiemit aufgefordert , sich binnen 6 Woche »
entweder dahier , oder aber bey seiner be¬
treffenden Compagnie wieder einzustelleu .

Ueberlingen am 7 . Sept . 1808 .
Großherzoglr Bad . Obervogteyamt *

v . Ehre » .
var . Schauder

Obrigkeitliche
Steckbriefe .

Z . r . M Nach einqckommener Nachricht
von Sette des Großhcrzogl . Jägerbataillons -
Commando zu Heidelberg ist der Gemeine
wendelin widlebacher von Munzingen ,
Grundhecrl Heinrich v Kagencck

'
schen Amtes ,

in der Nacht vom 29 v . M . aus dortiger
Garnison mit einer Weibsperson entwichen ,
nachdem er zuvor den daseldstigen Premier -
Lieutenant und Adjutant Günter , den er
bediente , beträchtlich bestohlen hatte .

Sämmlliche Polizeybehörden werden dem¬
nach gebeten , auf diese unten beschriebenen
zwey Personen ein wachsames Auge zu haben ,
dieielden im BetretungSfalle arcctircn , und
« ntcr sicherer Eskorte hreher transportircu
zu lassen.

Signalements .
wendeltn widlebacher , 16 Jahre alt ,

* Schuh 1 Scrcch groß , besetzter Statur ,
hat ( in ovales Gesicht , braune Haare , - raue

Kundmachungen .
Augen , eine länglichte dicke Nase , lichtbrau¬
nen Bart und Augenbrannen , und eine Schieß ,
wunde am linken Schienbeine . Spricht den
vberländischen Dialekt , und trug bey seiner
Entweichung einen runden neuen Hut , einen
hechtgrauen nach Militär -Art zugeschnittenen ,
mit grünen Ausschlägen und Kragen und gel,
den Knöpfen besitzten auch mit grünen Schnü ,
ren eiugefaßcen kurzen Rock , gelb ledernen
Hosen und Stiefel ; jedoch könnte derselbe auch

! grüne oder grau tüchene Hosen tragen .
! Die mit ihm entwichene Weibsperson nennt
sich Susanna NoUin , ist > 9 Jahre alt ,
katholischer Religion , ledigen Standes , mitt¬
lerer Statur , runden Angesichts , etwas drei ,
ter Nase , großen Mundes , und brauner mit
einem qewöhMichen Kamm aufgesteckrcrHaare .

Sie trägt gelbe runde Ohrenringe , eine»
weiß und roth geblümten kottonenen Rock ,
eine Haube mir einem weißen braun geschlä«.
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UtUett Boden , ein weiß mousselineues Hals ,
euch / und braune SHuhe

Breysach am 9 . S ptbr . >8^8
Großherzogi . Oberamt .

F i n w r g .
Schilling .

. _ vdt . RvyS .
3 . i - M . Georg Metzger von Ober -

hqzrsen gebürtig / der erst im verflossenen Krüh ,
fahre aus drin Zu 1 thauie zu Mannheim
entlassen wurde , und sich darauf mit einem
oderamtlichen Passe als Metzger auf die Wan -
derschaft dcgad , weil er ju Hause keinen Ver¬
dienst fand / ist eines neuerlich zu Emmrn -
dingrn verübten nächtlichen Eenbrucys bei« ,
richtiger . K

Sämmtliche obrigkeitliche Behörden wer¬
den demnach erchcht / auf diesen genieinschäb-
lichen Menschen die wachsamste Aussicht Hai¬
den / und bemessen im Bctrccungöfalle anher /
oder an das Großherzogliche Obcramt in
Emmendingen auslirfcrn zu lassen / so wie
man nebst dem Ersätze der Kosten die Fang -
Gebühr pr . 10 fi . dem Einvringer desselben
tustchert . Kenzingen den 10 . Seprbr 1803

Großherzoglichcs Oberamt .
Wetzel . Walser .

Signalement .
Georg Metzger / 29 ifz Jahre alt / von

wohldxsetztcr Staiur - etwa 5 Schuh ; Zoll
hoch , hat schwarze Haare und solche Augen¬
braunen , schwarze Augen , eine etwas dicke
Nase / mittler » Mund , weiße gut gerechte
Zähne , und ein volles farbigres Angesicht.

Derselbe trug bey seiner Abreise einen
dunkelblauen Kaputrock mit weißen Knöpfen ,
«in rothrs Gilet , schwarze Sammekhosen ,
und einen aufgestülpten Hut ._

Johann Honnann von St . Gallen ,
« in Tragriemenmacher , wurde mit seinem
Wein und 2 kleinen Kindern in der diesigen
Gegend im Walde / wegen einem falschen ,
auf das Großberzoaliche Oberamt Hcirers .
heim gestellten Baffe , der sich in de » Hun¬
den des Unterzeichneten ObervogteuamtS be .
findet , arrettrt , fand aber Gelegenhett , auf
dem Transporte hieher zu entweichen Der
selbe ist gegen 60 Iabre alt . mittlerer un¬
tersetzter Statur , bat vorn eine Glatze ,
und ist etwas kupfrricht , blonder Haare ,

tragt einen grauen Ueberrock nach Bauern -
Art , und einen runden Hut .

Sein Weib ist sehr kleiner Statur , schwar¬
zer Haare , gelber Gesichtsfarbe ; trägleinen
runden schwarzen Fitzhut , und führt zwey
kleine Kinder mir sich m

Sämmtliche Großhenogliche Behörden
werden auf diesen Betrüger aufmerksam
gemacht . Billttigeu den 28 . August 1808 .

_ _ _ Großherzogl . Oberamt .
Z . 1 . 901 . waldburga s-rndlm , voraebl

lich von Hcitersheim , welche hier den Na¬
men Ätotz angab , entwich bey ihrer Ein ,
lteferung nach Heirersheim .

Dieselbe ist nach ihrer Angabe von Solo¬
thurn gebürtig , i 9 Jahralr , 4 Schuh hoch,
starker dickcrLcib -Sgestalt,dunkelgelber Haare
und Augenbraunen , grauer Augen , mittle -
rer Nase und etwas runden KinnS , auch
gelbltchter Gesichtsfarbe ; sie trägt eine so-
genannte Schneller - oder Schwabcnkappe
von falschem Gold . Dock mit großem schwarz ,
seidenen Bande , um den Hals eines Schnür
enthaltende aus Glasperlen bestehende Hals¬
schnur mit einem weiß seidenen Band, , ein
großes silbernes Kreuz , ei» schwarzes Hals¬
tuch , ein leinenes weiß und roth gestreiftes
Leibi eine roih und grün gestreifte mit grü¬
nem Tastet - Bande besetzte Füpe , eine rothe
Schnürbrnst , einen oben schwefelgelben Rock
mit einem dunkelblauen Einsatz von rothem
Bande eingefaßt , ein langes weiß und roch
gestresstes leinenes Fürtuch , weiße Strümpfe
und Bändelschube . Diese Person leidet an
gichtersschen Anfällen .

Sämmtliche Behörden werden auf diese
der Vagabnndität verdächtige Betrügerin . '
aufmerksam gemacht .

Villmgen den 6. Herbstmonat 1803.
Großherzogl . Bad . Oberamt .

v. Iagemann .
Dr . Gäßler .

vdt . Sayre .

Gestohlene Sachen .
0 . 1 . M . Dem Joseph sichert , Tuch ,

macker von Oiüingen , wurden an dem Jahr¬
märkte folgende Maaren , welche in zweyen
Sacken gepackt waren , entwendet :
l ) 20 Ellen kastorfardiges oder braun «- Bi¬

bertuch a 30 kr. pr . Elle 10 fl.
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2) Fine groß « Brette Tiroler . oder Tuch «
Scheere r .1 si . 12 kr .

3) Ein zwilchener - rcy Sester haltenderSack
'

mit einem Bigeleisen bezeichnet , * 1S kr.
4) Ein solcher Gack ohne Zeichen * 15 kr.

Sämmrliche löbliche Behörden werden
ersucht , auf diese Waaren und deren all «
fälligen Verkäufer aufmerksam zu seyn , und
im Entdeckungsfalle die Anzeige anher zu
machen . Triberg am 24 . August 1808 .

Großherzogl . Obervogteyamt
Huber .

Ernst .
Nachricht .

Der durch Steckbriefe in dem oberrhein
Provinzialblatte No . so . verfolgte Chirurg
Henßler von Riegel ist durch bas Fürst ! .
Schwarzenbergischr Iustizamt zu Thirngen
heule anher eingeliefert worden .

Wovon die obrigkeitlichen Behörden , welche
wegen dessen Fahndung die nölhigen Vor¬
kehrungen veranstaltet hatten , mit der schul¬
digen Dankeserkenntlichkeit öffentlich benach¬
richtigt werden .

Kenzingen den >• . Septbr . 1808
Großherzogl . Oocramt .

W e tz r l . Walser .

gebürtig , katholischer Religion , ein Wittwer ,
und Leinenwcber von Profession , ist ungefähr
s Schuhe groß , breiter untersetzter Statut ,
hat ein starkes breites mit vielen rolhen Flecken
bedecktes Angesicht , braune lange um den
Kopf Hangende Haare , eine stacke hervorste -
hende Stirne , ungewöhnlich kleine graue
Augen mit braunen Augenbraunen , eine starke
breite Rase , kleinen Mund , spitzen graue »
Bart . Derselbe trug bry seiner Einfanguug
einen blauen zerlumpten leinenen Bauernkit ,
tel , röche zeugen« Weste , leinene lange Hosen
und Schuhe .

3 ) Amon Such den Vater , angeblich
44 Jahre alt , von Hochfeld in dem Elsaß
gebürtig , katholischer Religion ledigen Stan¬
des , ist ungefähr 5 Schuhe groß , von star.
kem untersetztem Körperbau ^ hat hellbraune
Haare , eine hohe Stirne , graue Augen , wo¬
von das linke klciner und schielend ist , rothe
Augenbraunen , eine lange Nase , einengroßen
Mund , breites Kinn , starken rothe » Bart
und Backenbart .

Derselbe trug bey seiner Einfangung «ine »
grau tüchenen stark adgeschoffenen Ueberrock,
grüne zeugcne Weste , leinene Hosen , Schuhe
mit wollenen Strümpfen .

Bekanntmachung .
Z . r . M . Bey der unteezeichneten Stelle

hesinden sich wegen Diebstahl und Vaganten «
Lebens folgende Putsche in Arrest und Un¬
tersuchung :

» ) Maximilian Mouschette , ; 8 Jahre alt ,
von Buchhorn am Bodenftc gebürtig , ka¬
tholischer Religion , ledigen Standes , ein ge¬
lernter StruMfstricker , ist ohngcfähr 5 Schuh
4 Zoll groß , hagerer und gebrechlicher Lei¬
bes - Constitution , hat schwarze , rundlich um
den Kopf hängende , in eine einfache Schnur
gewundeur Haare , ein von Blatternarben
völlig zerrissenes langlichtes Gesicht , eine vor¬
stehende Stirne , graue Augen mit schwarz¬
grauen Augenbraunen , «ine lauge spitzige
Nase , kleinen spitz zugebenden Mund , weiße
starke Zahne , spitzen starken schwarzen Bart -

Bey seiner Einfangung war derselbe in
«ine beynah « ganz zerlumpte Baucrnkleidung
gehüllt .

4 ) Jakob Weller , vulgo Schelmweberle ,
p»n Neukibch im Lhur- Lu in der Schweiz

4 ) Remigius Hiller von Adlegg , Kirch¬
spiel Rohrdorf bey Isnif gebürtig , Jahre
alt , katholischer Religion , »erhcurakheten
Standes , von Profession ein Metzger , ist
e Schuhe 5 Zoll groß , von starker besetzter
Statur , hat dunkelbraune Haare , eine hohe
glatte Stirne, - hellblaue Augen , braune grau ,
gemifchie Augenbraunen , eine etwas gebo¬
gene Nase , großen Mund mit einer starke»
etwas hcrvorstehenden Unterlippe , ein volles
rundes Kinn , starken braunen Backenbart

Derselbe trug bey seiner Einfangung einen
abgetragenen blauen Janker , ein alte - roihes
Gilet , blaue mit Leder besetzt« Reithosen ,
und Schnürstiefel .

Da bey der mit diese » Inquisiten geführ¬
ten Untersuchung nur wenige Data über deren
früheres Leben und Schicksale ausgefunden
werben konnten , dennoch aber zu vermuthen
steht , daß dieselben bey einem beständigen
Bagantenleben sich hie und da eines weitern
Vergehens schuldig gemacht habe» , so >ver,
den zum Beste« der allgemrinru SicherM
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alle Iurisdiktionsbchörden hiermit ersucht ,
die ihnen von diesen Heimathloseq allenfalls
bekannt gewordenen Verbrechen gefällig an «
her anzuzeigen -

Kreyburg den Septbr . i »o ^ .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Karl Freyh . v. Baden .
Wundt.

vm . Schreiber .

Nachricht .
Z . 1 . M . ES ist durchaus nöthig , daß

bey dahiefigem Amt ein neues Hypotheken ,
Buch sobald möglich errichte « werde . ES

werden demnach alle diejenigen , welche von
dahtestgem Amt gefertigte Obligationen oder
Schuldbriefe in Händen haben , anmit auf .
gefordert , dieselbe innerhalb 2 Monaten von
dato an entweder im Original oder in be¬
glaubigten Abschriften dahier vorzuweifen ,
widrigenfalls die Saumseligen eS sich selbst
zuzuschreiben hätten , wenn ihr Unterpfand
nicht vorgemerkl , und der hiedurch erwach ,
sende Schaden - ohne weitere Nachachtung :
ihnen allein zugemmhet würde .

Hagnau den is . August isos .'
Großherzogl . ObervogteyamtSkanzley .

G erster -

' Kaufa
Nutzholz « Versteigerung

Z . 3 . M . In den landeSfürstlichenWak .
düngen am sogenannten GlaShof , Münster ,
thäler Forstreviers , werden360größtentheils
zur Äbfuhr zugerichtete Buchenstämme , un .
rer welchen vorzüglich schönes Wagner «
Lichtspän « und anderes Nutzholz enthalten
ist , gegen sogleich zu leistende Zahlung in
öffentlicher Steigerung an den Meistbieten¬
den abgegeben werden .

Liebhaber hiezu mögen sich deshalb Mon .
tags den 26 . September , Vormittags um
9 Uhr in den herrschaftlichen Gebäuden des
Glashofs einfinden , und die weiter » Beding¬
nisse vernehmen .

HetterSheim den 27 . August isos .
Großherzoal . Forstinspektion .

Fischer .

wirthshnus , Versteigerung -.
Z . 3 . M . Jur Versteigerung des dahin

sigen OchsenwirtbshauseS , welches am ge.
legenften Platze im hiesigen Städtchen steht ,
des zum Häuft gehörigen LischhäuSchenS
von 'Quadersteinen , eines Gras - und Kraut -
Gartens , einer Matte und des BürgertheilS
wird Montag der 96 , Septbr . d F . ange >
ordnet , und die Versteigerung im Ochsen -,
Wirchshanse selbst Nachmittags vorgenom¬
men werden .

Auswärtige Liebhaber müssen sich mit
obrigkeit ' ichen Zeugnissen über ihre - Zah »
lungS - Fädigkeit äusweiftn Die Kauf .
Bedirrgniffe . aber werden bep der Steigerung liegend ,

n t r ä g e.
bekannt gemacht , und können auch in dieß -
seikiger Amtökanzley eingesehen werden .

Tryberg den 25 . August 1808 .
Großherzogl . Bad . Obervogteyamt .

H n b e r .
_ Ernst . _

Garten - Versteigerung .
J . 2. M . Der vormals zur Kom¬

menthur dahier gehörig gewesene , in - der
Nähe der Stadt vor dem ChristophSchor '
gelegene , mit vielen und guten Obstbäumen
bewachsene GraSgarten wird Mittwochs den
28 . dieses , Nachmittags um 2 Uhr , ent .
weder im Ganzen oder in unten bemeldten
Abtheilungen , mit Vorbehalt höchster Ra¬
tifikation , in 4 IahrSterminen zahlbar ,
unterm Meistbote öffentlich versteigert wer¬
den — Das erste Stück , welches , im Fall
der Garten im Ganzen nicht verkauft wird ,
zur wettern höher » Disposition auSgesetzt
bleibt , liegt Land ab , neben dem unverkauft
bleibenden zur Kommrnihuren gehörig ge¬
wesenen Garten , worinn daS von Stein
gebaute Gartenhäuschen befindlich ist , Land
auf , das nachfolgende 2te Stück hält

10 Haufen 22 Ruthen 74 Schuh .
DaS ' 2t « Stück zwischen dem iten und

3ten Stuck liegend hält i Hfn . 28 Rth . 50 Sch .
DaS 3te Stück zwischen dem 2ten und

4te » liegend hält 4 Hfn . 27 Rth . 79 Sch .
DaS 4te Stück zwischen dem 3trn und '

5ten liegend hält 4 Hfn 2«> Rtb . 56 Sch .
Das 5te Stück , einseitS neben dem 4tm

anderftttS an einen geschlossenetn



Weg , - »rin die Präsenz - Gärten , und den
Minen KommcmhnrischenGarten und Acker/
hält 11 öfn . s Rlh . 40 Sch .

Sodann 1 Stück Garten und Ackerfeld,
stoßt gegen Sonnen Aufgang an den Prä
senz und Zunftmeister Stutzischen Garten ,
gegen Sonnen - Niedergang an den obenge,
merdten Fußweg , einerseits an das Baum ,
garrenthetl No . 5 , anderseits an den Zunft¬
meister Stutzischeu Garten und Frau Büche,
hält _ 6 Hfn . 3 Rth 55 Sch .

Zusammen 3 Juch . 6 Hfn . 27 Rrb . 74 Sch
Ben diesen Gärten tritt der weientliciie

Vorth'eil ein , daß jede Abtheilung nicht nur
von der Landstraffe her einen eigenen Ein¬
gang erhalten , sondern sich auch einen AuS

O nach unten machen , nnd dadurch eine
eme Gelegenheit sich verschaffen kann ,

aus dem in der Nähe befindlichen Haupt -
WässerunqS. Graben Wasser zum Spritzen
zu erhalten .

Bey Abtheilung dieser Gärten hat man
stch nach der Lage der Bäume gerichtet , um
jedem Käufer eine angemessene Zahl der¬
gleichen auf eine für die Nebenlieger un¬
schädliche Art zuzueignen. Die Versteige¬
rung geschieht übrigens in dem Garren lelbst.

Kreyburg den 7 . Scptbr 1808 .
Gr ßherzogl Oberverwaltung .

M e tz .

Pacht - Anträge .
Mallen - Verpachtung .

Nach hoher Anordnung werden Donner ,
stags den 29 . dieses , Nachmittags 2 Uhr ,
die bev Kappel gelegenen edem lö kommen«
rhurischen Marren u <z 15 Juchart unterm
Meiftbothe in dasigem WirihShauS auf 1

; Jahr Jnchartweife öffentlich verpachtet wer«
! den , wozu man die Llebhaber andurch ein«
ladet . Freyburg den 15. Seprbr 1808 .

. Großherzogl. Oberverwaltung .

Aecker - Verpachtung .
Da das zur Versteigerung ansgesetzt ge-

• wefene vormalige Kloster u hennendach 'fche
' Acterfetd ad 9re - /r Juchart unterm Mist¬
bach , hiesigen Banns , nur zu einem klei«
«en Lheil Liebhaber gefunden hat , und we«
gen der daraus entstandenen Zerstückelung
nicht rattfizm worden ist , so wird nun daS,
selbe , nach weiterer hoher Anordnung ,

I Donner -ragS den 22 dieses Monats , Mör.
gcnS 9 Uhr , in dem GastwirthShauS zum
Geist auf dem Münsterplatz , JuchartweiS
auf 3 oder 6 Jahre unter Ratifikations -
Vorbehalt öffentlich auSgeliehen , wozu die
Liebhaber eingeladcn werden.

Freyburg den i5 . Seplbr 1808 .
Großherzogl . Oberverwaltung .

M e tz

Nachr
Unglücksfalle .

Am 17. August d I arbeitete Thomas
Haß . lwander , der Burger aus dem v rdern
To ' tmooö mir seinem jüngsten Sohn an
Ha eiivawbcc rm r" alde an einem gefallen
Baun e , wovon ern Theil deö durchgeschntt- '
lenen Sägklohes den unren am Be ge sie
- enden Vä . er durch sein Herabrollen zu zer¬
schmettern br hte . Der Sohn , die Gefahr
des Vaters abzuwrnden , sprang dem Klotze ,
vor , wurde aoer durch die Gewalt undj
Schnelligkeit desselben so mächtig mit dem '
Kopfe an einen andern unweit stehenden
Baum geschleudert , daß er auf der Stelle
lodt , und jede ärztliche und chirurgische
Hülfe fruchtlos blieb >

Am 14 . August d . I . hatte der Knabe
Bernhard Fopper von Nteverwinden das

i ck k e n .
Unglück , in dem Elzfluß , worin « er sich
badete , zu ertrinken . _

Nachricht.
Einem verehrunssSwürdigen Publikum

macht die Unterzeichnete anmit bekannt , daß
sie das Melier ihres Mannes mtt Verferti «
gung chtrurgrfcher und anderer beliebigen
In >rumente , Raffir - Feder , und aller Gat«
tung Messet , wie bisher fortsetze . Sie er¬
bietet sich alles was nach Belieben bestellt
werde , auf das Beste und Genaueste zu
besorgen.

Ferners empfiehlt sie ihr neu erfundenes
Großherzogl . Badisch . privtlegirteg Schär ,
fungsmittel , und bittet um enejgten Zu¬
spruch. Freyburg den 15 . Srpt . isos .

Mar . R sa ?ickermann ,
Instrumentenmachersu . Messerschmtti«

Meisters Wiftwe .
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